
   

Datenschutzerklärung (BdV-Wissenschaftstagung) 

1. Allgemeine Hinweise 

1.1 Der Bund der Versicherten e.V. (im Folgenden „BdV“) als Veranstalter der BdV-
Wissenschaftstagung nimmt den Schutz personenbezogener Daten sehr ernst. Wir behandeln 
personenbezogene Daten vertraulich und entsprechend der gesetzlichen Datenschutzvorschriften 
sowie auf Grundlage dieser Datenschutzerklärung. Die rechtlichen Grundlagen finden Sie insbesondere 
in der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sowie im Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). 

1.2 Die vorliegende Datenschutzerklärung informiert Sie gemäß Art. 12 ff. DSGVO über den Umgang 
mit Ihren personenbezogenen Daten im Zuge der Online-Anmeldung oder der Auslage einer 
Teilnehmerliste im Rahmen der BdV-Wissenschaftstagung. Sie erläutert insbesondere, welche Daten 
wir erheben und wofür wir sie nutzen. Zudem informiert sie Sie darüber, wie und zu welchem Zweck 
das geschieht. 

2. Verantwortliche Stelle und Datenschutzbeauftragter  

2.1 Verantwortlicher für die Datenverarbeitung im Rahmen der BdV-Wissenschaftstagung ist der: 

BdV 
Gasstr. 18 - Haus 4 

22761 Hamburg 
Tel.: +49 40 357 37 30-0 
Fax: +49 40 357 37 30-99 

E-Mail: info@bundderversicherten.de 

2.2 Wir haben einen externen Datenschutzbeauftragten bestellt. Diesen erreichen Sie unter: 
ds.gvo@web.de oder unter der Adresse: Stichwort „DSB“, c/o Bund der Versicherten e. V., Gasstr. 18 
- Haus 4, 22761 Hamburg. 

3. Datenverarbeitung, Zweck und Rechtsgrundlagen  

3.1 Der BdV verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten ausschließlich zum Zweck der Erfüllung und 
Durchführung der Teilnahme an der BdV-Wissenschaftstagung. Die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten erfolgt dabei jeweils auf folgenden Rechtsgrundlagen: 

 aufgrund Ihrer Einwilligung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO zum Zwecke der Auslage einer 
Teilnehmerliste für Networking sowie für Bild- und Tonaufnahmen (nähere Informationen 
entnehmen Sie bitte hier: 
https://www.bundderversicherten.de/downloads/wissenschaftstagung/wita-2026/bild-und-
ton-wita-2026.pdf),  

 zur Erfüllung und Durchführung der Teilnahmebedingungen an der BdV-
Wissenschaftstagung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO (nähere Informationen entnehmen 
Sie bitte hier: https://www.bundderversicherten.de/downloads/wissenschaftstagung/wita-
2026/agb-wita-2026.pdf).  

3.2 Im Rahmen der Anmeldung werden insbesondere folgende Daten verarbeitet: Vor- und Nachname, 
Unternehmen/Institution, E-Mail-Adresse, ggf. Rechnungsdaten sowie weitere freiwillige Angaben. 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte hier: https://eveeno.com/338481667.   



   

3.3 Sofern Sie in die Auslage einer Teilnehmerliste einwilligen, werden Ihr Vor- und Nachname sowie 
– sofern angegeben – Ihre Organisation und freiwillig bereitgestellte berufliche Kontaktdaten in einer 
vor Ort ausliegenden Teilnehmerliste veröffentlicht. Die Einwilligung ist freiwillig und hat keinen 
Einfluss auf Ihre Teilnahme an der Veranstaltung. Sie können diese jederzeit mit Wirkung für die 
Zukunft gemäß den oben in Ziffer 2.1 beschriebenen Kontaktmöglichkeiten widerrufen. 

4. Empfänger von Daten  

4.1 Innerhalb des BdV erhalten diejenigen Stellen Zugriff auf Ihre Daten, die diese zur Erfüllung unserer 
vertraglichen und gesetzlichen Pflichten brauchen.  

4.2 Auch von uns eingesetzte Dienstleister und Erfüllungsgehilfen (z.B. technische Dienstleister) 
können zu diesen Zwecken Daten erhalten. Wir beschränken die Weitergabe Ihrer personenbezogenen 
Daten dabei auf das Notwendige unter Berücksichtigung der datenschutzrechtlichen Vorgaben.  
Teilweise erhalten die Empfänger Ihre personenbezogenen Daten als Auftragsverarbeiter und sind 
dann bei dem Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten im Rahmen entsprechend vereinbarte 
Auftragsverarbeitungsvereinbarungen streng an unsere Weisungen gebunden.  

4.3. Zur technischen Durchführung der Online-Anmeldung nutzen wir den Dienstleister „eveeno“ 
(eveeno GmbH, Deutschland). Die Datenverarbeitung erfolgt im Rahmen einer Auftragsverarbeitung 
gemäß Art. 28 DSGVO auf Grundlage eines entsprechenden Vertrages. Eine Verarbeitung erfolgt 
ausschließlich innerhalb der EU. 

5. Dauer der Datenspeicherung 

5.1 Der BdV verarbeitet und speichert Ihre Daten so lange, bis der Erhebungs- und/oder 
Verarbeitungszweck nicht weggefallen ist (z.B. Beendigung des Teilnahmevertrags) oder Teilnehmer 
ihre Einwilligungserklärung nicht widerrufen haben.   

5.2 Danach werden die personenbezogenen Daten für die weitere Verwendung eingeschränkt und 
stehen ab diesem Zeitpunkt nur noch für die in Art. 17 und 18 DSGVO vorgesehenen Zwecke zur 
Verfügung. Zu diesen Zwecken gehören insbesondere die Einhaltung der gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen oder die Geltendmachung, Ausübung und Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
Die gesetzlichen Verjährungsfristen können bis zu 30 Jahren betragen, die gesetzlichen 
Aufbewahrungsfristen gemäß § 147 AO/ § 257 HGB bis zu 10 Jahre. Werden Ihre Daten nicht mehr zu 
diesen genannten Zwecken benötigt und sind alle Aufbewahrungsfristen abgelaufen, werden sie 
endgültig gelöscht. 

6. Betroffenenrechte  

Ihnen stehen folgende Rechte gegen den BdV zu: 

 Widerruf: Sie haben das Recht, eine erteilte Einwilligung für die Zukunft jederzeit zu 
widerrufen. Senden Sie hierzu gerne eine Nachricht an die oben in Ziffer 2.1 beschriebenen 
Kontaktmöglichkeiten. 

 Auskunftsrecht: Gerne erteilen wir Ihnen Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten 
Daten. 

 Berichtigung und Vervollständigung der gespeicherten Daten: Wir berichtigen oder 
vervollständigen Ihre personenbezogenen Daten selbstverständlich unverzüglich, wenn wir 
erkennen, dass diese fehlerhaft oder unvollständig sind oder Sie uns einen entsprechenden 
Hinweis geben. 



   

 Löschung der gespeicherten Daten: Wir löschen die Daten, wenn Sie dies wünschen und ein 
entsprechender Anspruch besteht, z. B. ggf. bei Wegfall der Zweckbindung, Widerruf der 
Einwilligung und im Falle einer unrechtmäßigen Speicherung. 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Liegt ein Grund vor, die einer Löschung 
entgegenstehen, werden wir auf Ihren Wunsch hin die Verwendung Ihrer personenbezogenen 
Daten einschränken. Das bedeutet, dass wir Ihre Daten sicher und unzugänglich aufbewahren 
und diese nur noch mit Ihrer Einwilligung oder im Rahmen einer der oben genannten 
Nachweispflichten verwenden. 

 Recht auf Datenübertragbarkeit: Wenn Sie es wünschen, stellen wir Ihnen die von Ihnen 
bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zur 
Verfügung. 

 Beschwerderecht: Sie haben jederzeit die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben 
genannten Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 
Die für uns zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde ist: Der Hamburgische Beauftragte für 
Datenschutz und Informationsfreiheit, Ludwig-Erhard-Str. 22, 20459 Hamburg. 

 

 

 

 

 

 

 


